
IG Kölner Reiter/ Kornspringer 1959: 

 

 

 

Ein Mensch, der sich entschloss zu reiten, 

Sei’s heut’ oder in frühren Zeiten, 

Bemerkt, das unbedingt gehört 

Zu diesem Sport zunächst ein Pferd 

 

Auch ist als zweites äußerst wichtig,  

Der Sitz des Reiters, so er richtig. 

Dann sein Gewicht, auch Kreuz genannt, 

Als äußerst wertvoll ward erkannt. 

 

Und schließlich nimmt die Reiterei 

All das in Anspruch, was noch frei: 

So beispielsweise Hand und Fuß,  

Ja selbst das Knie mitmachen muss. 

 

Und endlich wandern Kopf und Herz 

Selbst die Gedanken pferdewärts. 

Er wurd’ ein andrer, als er war, 

Das Pferd erfüllt ihn ganz nund gar: 

 

So zieht sein Denken beispielsweise 

Nur mehr ums Pferd jetzt seine Kreise. 

Was daraufhin er sich gedacht 

Hat flugs er zu Papier gebracht. 

 

So wies ihm ging, so ging’s auch andern 

Bei Jagd, Turnier, beim Pferdewandern 

Und so entstand hier dies Brevier. 

Es zeigt, verehrter Leser Dir 

 

Das wir nicht nur auf Pferden sitzen. 

Mit tiefem Ernst, Humor und Witzen 

Mit spitzer Feder, Vers und Bildern 

Woll’n wir Euch unser Treiben schildern 

 

Ein Treiben, das 10 Jahr schon währt 

Und das allein sich dreht:  um’s Pferd. 
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